
Weltwunder
und Stadtwunder
Neulich erfuhr ich von dieser wun-
derschönen Idee einer Lehrerin: Sie
bat ihre Schüler, spontan aufzu-
schreiben, welche der Sieben Welt-
wunder ihnen in den Sinn kämen.
Einige notierten weltberühmte At-
traktionen, antike wie moderne.
Eine Schülerin entschied sich für die
menschlichen Sinne, Lachen und -

als Wichtigstes - Liebe. Wunderbar!
Dabei kam mir in den Sinn, dass es

auch in Duisburg Wunder gab: Eu-
rogate, Marientor- Car r6,e, Duisbur-
ger Freiheit, MKN{ - Schuhkarton,
MultiCasa, FOC Hamborn, Merca-
tor- Quartier, Living Bridge, Water-
front, Schwebebahn Uni-Innenha-
fen und Floating Homes am Rahmer
See. Gut, manche Wunder liegen
schon weiter zurück, und nur die Al-
teren erinnern sich noch daran. Und
sie existierteri auch nur auf dem Pa-
pier und in einigen besonders ge-
scheiten Köpfen. Aber wie das so ist
mitWundern: Manchmal kann man
sich über sie nur wundern, beson-
ders über unsere Stadtwunder. HOS


